
Kein Applaus für
Zirkustiere !

Während  manche  Kinder 
davon  träumen  mögen 
wegzulaufen, um zum Zir-

kus zu gehen, dürften wohl die meisten Zir-
kustiere,  die  dort  zu  ihren  Kunststückchen 
gezwungen werden, davon träumen, ihm zu 
entfliehen. Ein farbenfroher Pomp verschlei-
ert  die  Tatsache,  dass  die  Tiere  im Zirkus 
Gefangene sind, die man dazu nötigt, unna-
türliche  und  manchmal  sogar  schmerzvolle 
Darbietungen  zu  bringen,  welche  die  Men-
schen dann "Unterhaltung" nennen. 
Tiere  in  Wanderzirkussen  können  oftmals 
nicht artgerecht gehalten werden. Tiere, die 
zumeist  recht groß und/oder von Natur aus 
sehr aktiv sind, müssen den überwiegenden 
Teil  ihres  Lebens in  ihren Transportkäfigen 
verbringen; diese dürfen sie meist nur für die 
wenigen  Minuten  ihrer  Darbietungen  in  der 
Manege oder Dressurübungen verlassen.
Die Notwendigkeit zur fortwährenden Mobili-
tät zwingt den Zirkus zu Kompromissen, die 
zu  Lasten  der  Tiere  gehen.  Während  des 
Winters, also außerhalb der Saison, werden 
die  Zirkustiere  zum  Teil  in  Transportver-
schlägen oder  in  Scheunen gehalten;  man-
che Tiere hält man sogar in LKWs. Solch un-
unterbrochenes  Eingepferchtsein  hat 
schwerwiegende Auswirkungen auf den phy-
sischen und psychischen Zustand der Tiere. 

Ist  die "Nutzdauer" eines Tieres für Vorfüh-
rungszwecke einmal abgelaufen, werden sie 
entweder  permanent  in  ihre Winterquartiere 
(also  oft  Käfige)  verbannt  oder  an  andere 
Zirkusse, Zoos oder private Menagerien ver-
kauft; in manchen Ländern werden sie sogar 
an  Jagdfarmen  (um  dort  zur  "Freizeitent-
spannung"  erschossen  oder  als  exotische 
Mahlzeit  verspeist  zu  werden)  oder  gar  an 
Versuchslabors veräußert. Oft  gestaltet sich 
ihr  Lebensabend  genauso  wenig  friedlich 
oder komfortabel wie ihr übriges Leben: ein-
gepfercht, unter Zwang, in Elend.

Zirkus kommt auch ohne Tiere aus!
Der  moderne  Zirkus  bietet  ein  unterhaltsa-
mes  Programm,  dass  auf  den  Leistungen 
menschlicher  Artisten  beruht  und  nicht  auf 
den quälerischen Dressuren von Tieren.
Seien Sie den Kindern ein Vorbild und besu-
chen Sie in Zukunft keine Zirkusse mit Tier-
haltung mehr !
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